Leading Player

Denham
Denham wurde 2008 in Amsterdam von dem gebürtigen Engländer Jason Denham als Marke für Männer und Frauen gegründet, die die Traditionen des Denimhandwerks pflegt und gleichzeitig konsequent Innovationen vorantreibt. 

Heute ist sie eine der angesehensten Denim-Brands der Welt mit POS rund um den Globus und einem beeindruckenden Angebot an eigenen Geschäften. Sie betreibt 12 Stores in Europa, 19 in China und stolze 30 in Japan, wo die Marke vom hippen Volk gefeiert wird. Die neuesten Zugänge sind ein Geschäft in Osaka und eines in Parco Shibuya, die beide im Herbst 2019 eröffneten.

Was Jason Denham zu einem Leading Player macht, ist seine Liebe zum Detail. Oft findet man das Markenzeichen der Brand – die Schere – auf Knöpfen, als Stepperei oder auf Kleiderbügeln in den Geschäften. „[Die Schere] macht die Form und Silhouette einer Jeans aus und ist das wichtigste Werkzeug für ihre Herstellung“, so Jason Denham. Er liebt es, Design, Handwerk und Innovation mit den besten Denimsorten zu kombinieren, um beeindruckende Looks zu kreieren. Er lebt sein Motto: „Die Wahrheit steckt im Detail“. Seine Designphilosophie lässt sich am besten in seinen eigenen Worten ausdrücken: „Es dreht sich alles um die Nuancen, die man selbst wahrnimmt, andere aber vielleicht nicht. Nach links gewendete Authentizität. Neuerfindung. Klitzekleine Details – das ist unsere Leidenschaft.“

Denham arbeitet nur mit den besten Design-Tools für Denim: Kaltwasserwaschung im japanischen Stil, italienische Gewebe, Knöpfe und Nieten aus Kupfer. Dank hochwertiger Veredlungstechniken und der Inspiration durch sein beeindruckendes persönliches Archiv gelingt es Denham, den Trends immer ein wenig voraus zu sein. Selbstverständlich finden sich in seinen Produkten die typischen versteckten Uhren- und Fünf-Punkt-Taschen, alles gefertigt aus Stoffen, die mit dem Alter immer einzigartiger werden. Definiert durch das Indigoblau, das Denim unvererkennbar macht, bietet Denham auch Indigo-Jersey, Strick, Denimhemden und Baumwollhosen an. Sogar die Möbel der Marke, die in Zusammenarbeit mit der skandinavischen Brand Norr11 hergestellt werden, sind in reinstem Indigo zu bewundern. Denham hat sich ohne Zweifel als Premiummarke etabliert, nicht nur dank bester Qualität und ausgezeichnetem Design, sondern auch durch die Zusammenarbeit mit Unternehmen wie Montblanc, Barbour, Converse, A.C.F, Bearbrick, Minotaur, White Mountaineering, Rolex, Nike und vielen mehr.
Nachhaltigkeit bleibt ein zentrales Thema bei Denham. Die verwendete Baumwolle, abfallarme Technologien und das Bestreben, Wasser zu sparen und wiederzuverwenden sind ebenso Teil ihrer DNA wie der japanische Denim, der wirklich in Japan hergestellt wird. Die Brand hat die erste biologisch abbaubare Stretch-Jeans entwickelt. Sie konzentriert sich nicht nur auf Herstellung und Verpackung, sondern auch auf das Post-Consumer-Recycling. Denham steht für Jeans, die mit dem Alter immer besser werden. Als Teil des Kundendienstes kann man seine Jeans lebenslang in der „Service Co“ instand halten lassen. Ein Service, der an möglichst vielen Orten zur Verfügung stehen soll, um Kunden zu helfen und Jeans auch individuell gestalten zu können. Aktuell gibt es den Service in Amsterdam, Tokio, Hamburg, Shanghai und Sydney. Denham konzipiert auch neue Mode; so wird aus alten Zelten ein detailreicher Parka; aus Schlafsäcken der Schweizer Armee entsteht ein Parka, der tagsüber als Jacke und nachts als Schlafsack benutzt werden kann.

Denham erschafft Jeans, die sich an das Leben ihres Trägers anpassen, es sind Kleidungsstücke für ein ganzes Leben, die gut altern und die Menschen gern kaufen und sammeln. 
www.denhamthejeanmaker.com 
